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und findet ein ursprüngliches Ordnungsprinzip nach Daten und 
Empfängern, das in der Hs. aber teilweise zerstört wurde. 

460. ANGELO MERCATI, 'L'autore della expositio in septem 
psalmos poenitentiales fra le opere di S. Gregorio Magno• (Revue 
Benedictine 81, 1919, 249-257), weist nach, dafl dieses früher 
falschlieh Gregor d. Gr. zugeschriebene Werk (vergl. z. B. G. J. 
TH. LAu, Gregor I. d. Gr., 1845, S. 322f.) dem Bischof Heribert 
von Reggio in der Emilia (1085-1092) angehört nach Ausweis 
einer Wiener Hs., aus der E. DüMMLER 6 Briefe von ihm und seine 
Grabschrift herausgegeben hat (Anselm der Peripatetiker, 1872, 
S. 59-.71), und teilt auch einige Verbesserungen zu dieser Aus­
gabe der Briefe mit. In der Expositio selbst ist auf Grund der 
Wiener Hs. der Name Heinrichs IV. als eines Verfolgers der Kirche 
einzufügen; Mercati bemerkt, daß Heribert wohl ein Platz in den 
Libelli de lite imperatorum et pontificum zugekommen wäre. 

W.L. 

461. Aus der Hs. der Züricher Kantonalbibliothek Rheinau 
CVIll veröffentlicht G. MORIN in der Rev. Benedictine 34 (1922), 
135-146 den Brief eines gewissen A. an einen G. und ver­
mutet den Verfasser in Anselm von Canterbury, den Empfänger 
in Gottfried von Bouillon. W. L. 

462. Eine kleine Schrift von J. WARICHEZ, 'Un epistolier du 
XII8 siede dans notre pays• erschien 1914 in Antwerpen (Revue 
du Nord 5, 287). 

463. In den Melanges CAMILLE DE BoRMAN (Lüttich 1919) 
S. 85-90 handelt H. PIRENNE über 'Un appel a une croisade contre 
les Slaves adresse a l'eveque de Liege, au duc de Lotharingie et 
au comte de Flandre au commencement du 128 siede', 

464. In der BECh, 78 (1917), 487 f. wird ein die Lage im 
heil. Land behandelnder, bisher unedierter Brief des Fr. Thomas 
{Agni) vom Predigerorden, Bischofs von Bethlehem und päpst· 
lichen Legaten in Palästina, aus Akkon vom 22. April 1260 an 
Karl Grafen von Provence. und Anjou aus dem Nationalarchiv ab· 
gedruckt, der ein Gegenstück ist zu den anderen bekannten Zirkular· 
schreiben desselben Thomas vom 1. März 1260 und seinem Briefe 
an König Heinrich Ill. von England vom 4. April 1260. 


